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Allgemeine Hinweise
Dieses Symbol kennzeichnet besonders wichtige
Sicherheitshinweise in dieser Bedienungsanlei-

tung. Befolgen Sie diese immer, andernfalls können
schwere Verletzungen die Folge sein.

Warnung  vor gefährlicher elektrischer Spannung.

� Die Zahlen verweisen  jeweils auf Abbildungen auf
den aufklappbaren Umschlagseiten (vorn und hinten).

� / � Die Zahlen verweisen  jeweils auf Bedienungs-
elemente / Gerätebauteile.

Im Text dieser Bedienungsanleitung bezeichnet «das
Gerät» immer dieses Elektrowerkzeug, das Gegenstand
dieser Bedienungsanleitung ist.

Lesen Sie die Bedienungs anlei-
tung vor Inbetriebnahme unbe-
dingt durch.

Bewahren Sie diese Bedienungs-
anleitung immer beim Gerät auf.

Geben Sie das Gerät nur mit
Bedienungsanleitung an andere
Personen weiter.
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Bedienungselemente �
� Ein-/Ausschalter
� Betriebsleuchte
� Warnleuchte Wasser
� Warnleuchte Temperatur
� Codierte Elektrokabel-Steckverbindung 

(Steckdose  für Netzkabel)
� Schauglas Wasserstand/Schlammmenge
	 Fahrwerksbügel-Verriegelung

 Fahrwerks-Verriegelung
� Behältergriff 
� Gehäusegriff

 Entlüftungsventil
� Behälter-Verriegelung
� Hauptfilter 
� Kupplungsstück Absaugschlauch
� Kupplungsstück Wasserversorgungsschlauch
� Codierte Elektrokabel-Steckverbindung 

(Stecker zum Bohrgerät)

DD-REC1 Wasserrecyclingsystem

Beschreibung
Das DD-REC1 ist ein elektrisch betriebenes Wasser-
recyclingsystem für den Einsatz mit dem Diamantkern-
bohrgerät DD EC-1.

Lieferumfang: Zum Lieferumfang gehören: Gerät,  Fahr-
werk, Bedienungsanleitung, Reinigungs-Pad

Beim Betrieb des Gerätes sind folgende Bedin-
gungen immer einzuhalten:

– am elektrischen Wechselspannungsnetz gemäss
Typenschildangabe betreiben

– nur zusammen mit dem Netzkabel des Diamant-
kernbohrgeräts DD EC-1 verwenden 

– nicht in explosionsgefährdeter Umgebung einsetzen

Gerätebauteile �
� Gehäuse
� Behälter
� Deckel
� Fahrwerk
� Nippel
� Schlauchpaket
� Tasche für Gerätedokumente
� Schwimmer
� Sedimentationsrohr
� Typenschild
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Technische Daten

Nennleistungsaufnahme: 300 W
Nennspannung: ✱ 100 V 110 V 120 V 220 V 230 V 240 V
Netzfrequenz: 50–60 Hz
Gerätegewicht (ohne Wasser): 25 kg
Wasserfüllmenge: 4–13 l
Max. Bohrungsanzahl je Füllung: ✱✱ ca. 50
Abmessungen (ohne Fahrwerk): 500×330×420 mm
Max. Wasserdruck: ≤ 6 bar
Zul. Temperaturbereich Betrieb: + 3 bis +50°C
Zul. Temperaturbereich Lagerung / Transport: –15 bis +50°C (ohne Wasser, Filter entnehmen)
✱✱ Das Gerät wird in verschiedenen Nennspannungen angeboten. Die Nennspannung und Nennstromauf-

 nahme Ihres Gerätes entnehmen Sie bitte dem Typenschild
✱✱ Bezogen auf ∅ 20 mm und 125 mm Bohrtiefe; abhängig von Untergrund, Bohrrichtung und Bohrungsart

(Durchgangsbohrung, Sackloch)

Geräuschinformation (gemäss EN 61029):
Typischer A-bewerteter Emissions-Schalldruckpegel (LpA): 76 dB (A) ≤ 80 dB (A

Wesentliche Gerätemerkmale
– Elektrische Schutzklasse I 
– Absaugung von Bohrschlamm
– Wasser-Rückgewinnung aus dem Bohrschlamm (Recycling)
– Wasser- und Stromversorgung für das Diamantkernbohrgerät DD EC-1
– Integriertes Schlauchpaket für Ver- und Entsorgungsleitungen zum Diamantkernbohrgerät DD EC-1 
– Automatische Filterrückspülung
– Regenerierbarer Filter
– Stand-By-Betrieb
– Warnanzeigen für

– zu geringen Wasserfluss
– zu hohe Temperatur

– Selbstcheck der Elektronik bei jedem Einschalten
– Entnehmbarer Behälter für Wasser und Bohrschlamm
– Abkoppelbares Fahrwerk, Ablagemöglichkeit für Transportkoffer des Diamantkernbohrgeräts

Technische Änderungen vorbehalten
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Bestimmungsgemässer Gebrauch
Das Gerät ist für folgenden Gebrauch bestimmt:
– Bohrschlammabsaugung, Wasser- und Stromver-

sorgung für das Diamantkernbohrgerät DD EC-1 bei
der Bearbeitung von mineralischen Untergründen
(armierter Beton, Mauerwerk, Naturstein).

– Das Gerät darf nur auf waagerechtem Untergrund ste-
hend betrieben werden.

– Als Kühl- und Spülmedium ist sauberes Wasser zu
verwenden.

Das vom Gerät bereitgestellte Wasser ist nahezu
partikelfrei, kann aber aus dem Bohruntergrund

gelöste Inhaltsstoffe enthalten. Es ist daher keinesfalls
als Trinkwasser geeignet.

Zubehör
–  Ersatz-Hauptfilter, Art. Nr.  377255 (Verschleissteil)

Augenschutz
benutzen

Bedienungs-
anleitung lesen

Schutzand schuhe
benutzen

Sicherheitshinweise
Beim Gebrauch des Geräts sind zum Schutz gegen elek-
trischen Schlag sowie gegen Verletzungs-und Brand-
gefahr grundsätzliche Sicherheitsmassnahmen zu beach-
ten. Lesen und befolgen Sie die untenstehenden Hin-
weise, bevor Sie das Gerät benutzen.

Tragen Sie geeignete Arbeitskleidung
Tragen Sie rutschfestes Schuhwerk.

Richten Sie das Arbeitsumfeld sicher ein
Halten Sie das Arbeitsumfeld frei von Gegenständen, an
denen Sie sich verletzen könnten. Sorgen Sie für eine
gute Beleuchtung. Halten Sie beim Arbeiten andere Per-
sonen, vor allem Kinder, vom Gerät fern.

Berücksichtigen Sie Umgebungseinflüsse
Setzen Sie das Gerät nicht Niederschlägen aus, be-
nützen Sie es nicht in feuchter oder nasser Umgebung
sowie in der Nähe von brennbaren Flüssigkeiten und
Gasen.

Prüfen Sie das Gerät vor jeder Inbetriebnahme
Prüfen Sie zuerst das eingesetzte Netzkabel mit

Fehlerstromschutzschalter PRCD (im Lieferumfang des
Diamantkernbohrgeräts DD EC-1 enthalten, ausser für
die GB-Version), anschließend das Gerät inkl. Netzka-
bel und Stecker (im Schlauchpaket integriert) auf ord-
nungsgemässen Zustand. Betreiben Sie das Gerät nicht,
wenn Beschädigungen vorliegen, das Gerät nicht kom-
plett ist oder Bedienungselemente sich nicht einwand-
frei betätigen lassen.

Verwenden Sie das richtige Zubehör
Benutzen Sie nur empfohlenes original Hilti Zubehör.

Verwenden Sie das Gerät nur für jene Zwecke, für die
es bestimmt ist 

Praktizieren Sie eine sichere  Arbeitsweise 
Sorgen Sie jederzeit für sicheren Stand von

Bediener und Gerät. Auf Gerüsten oder Ähnlichem ist
das Gerät ohne Fahrwerk zu verwenden. Stellen Sie sich
niemals auf das Gerät. Fahrwerks-, Gehäuse- und Behäl-
tergriffe dürfen niemals als Aufnahme für einen Kran-
haken oder ähnliches verwendet werden. Für den Kran-
transport sind die einschlägigen Sicherheitsbestim-
mungen zu befolgen.

Benutzen
Sie
Schutzaus-
 rüstung

Verwenden Sie dieses Produkt in keinem Fall
anders, als es in dieser Bedienungsanleitung
beschrieben ist.

Bohrschlamm sowie recyceltes Bohrwasser können Rei-
zungen verursachen. Bei Berührung mit der Haut sofort
mit  Wasser abspülen. Bei Berührung mit den Augen
sofort mit viel Wasser nachspülen und den Arzt aufsu-
chen. Nach längerem Einsatz können Wasser, Behälter
und Schläuche sehr heiss sein. Es besteht Verbrühungs -
gefahr.
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Sorgen Sie für eine hindernisfreie Lage von Gerät, Netz-
kabel und Schlauchpaket. Führen Sie beim Arbeiten das
Schlauchpaket immer nach hinten vom Diamantkern-
bohrgerät weg. Tragen oder ziehen Sie das Gerät nie-
mals am Netzkabel oder Schlauchpaket. Fahren Sie nie-
mals über Schläuche oder Kabel. Ziehen Sie den Stecker
nicht am Kabel aus der Steckdose. Schützen Sie Schlauch-
paket und Kabel vor Hitze, Öl und scharfen Kanten. Wird
bei der Arbeit das Gerät bzw. das Netzkabel beschädigt,
Gerät und Kabel nicht berühren. Ziehen Sie sofort den
Netzstecker und lassen Sie das Gerät bzw. Netzkabel
vom Hilti Service reparieren.

Setzen Sie die Gerätesteckvorrichtung niemals dem Was-
ser aus. Eine naß gewordene Steckebene nur nach Zie-
hen des Netzsteckers anfassen und abwischen. Kon-
takte des Steckers und Gerätekabel nur im sauberen und
trockenen Zustand verbinden. Vor der Reinigung der
Kontakte Netzstecker ziehen.

Vermeiden Sie unbeabsichtigten Anlauf
Vor jeder Behälterentnahme, bei Nichtge-
brauch des Gerätes (z.B. während einer Arbeits-

pause), vor Pflege und Instandhaltung immer das Gerät
ausschalten und den Stecker des Netzkabels aus der
Steckdose ziehen.

Halten Sie das Gerät in einwandfreiem Zustand
Befolgen Sie die Hinweise für Pflege und Instand-

haltung. Reparaturen am Gerät dürfen nur von einer
autorisierten Elektrofachkraft unter Verwendung von
original Hilti Ersatzteilen ausgeführt werden, andernfalls
besteht die Gefahr von Beschädigungen bzw. Unfällen.
Lassen Sie deshalb Reparaturen nur vom Hilti Service
oder in von Hilti autorisierten Werkstätten durchführen.
Die Sicherheitsfunktion des Schutzleiters bedarf gemäß
den nationalen Sicherheitsbestimmungen einer regel-
mäßigen Überprüfung.

Inbetriebnahme
Lesen und befolgen Sie unbedingt die Sicher-
heitshinweise in dieser Bedienungsanleitung.

Lesen und befolgen Sie auch die Bedienungs- und Sicher-
heitshinweise in der Bedienungsanleitung des Dia-
mantkernbohrgeräts DD EC-1.

Verwenden Sie das Wasserrecyclingsystem
DD-REC1 ausschliesslich zusammen mit

dem Diamantkernbohrgerät DD EC-1 und dem zugehöri-
gen Netzkabel mit integriertem Fehlerstromschutzschalter
PRCD (im Lieferumfang des Diamantkernbohrgeräts 
DD EC-1 enthalten). In GB sind die 110 V-Geräte an einem
Trenntrafo zu betreiben.

 Die Netzspannung muss mit der Angabe auf dem
Typenschild übereinstimmen. 

Bei Einsatz von Verlängerungskabeln: Nur für den
Einsatzbereich zugelassene Verlängerungskabel

mit ausreichendem Querschnitt verwenden. Ansonsten
kann es zu Leistungsverlusten bei den Geräten und Über-
hitzung des Kabels kommen. Ersetzen Sie beschädigte
Verlängerungskabel. 

Empfohlene Mindestquerschnitte und max. Kabellän-
gen:

Leiterquerschnitt
Netzspannung 1,5 mm2 2,0 mm2 2,5 mm2 3,5 mm2

100 V 20 m 40 m
110 V 20 m 40 m 
220–230 V 50 m 80 m

Bedienung
Schlauchpaket mit dem Bohrgerät verbinden
– Codierten Elektrokabel-Stecker des Schlauchpakets

in die Gerätesteckdose an der Unterseite des Bohr-
geräts einstecken. Dazu Markierungen von Stecker
und Steckdose in Überdeckung bringen und den
Stecker bis auf Anschlag in das Gerät einführen. Stecker
unter leichtem Anpressen im Uhrzeigersinn verdre-
hen, bis der Arretierring hörbar einrastet �.

– Das dünne Schlauchende des Schlauchpakets mit
dem Bohrgerät verbinden, das dicke Schlauchende
mit dem Schlauchstück des Wasserfangrings ver-
binden. Die Kupplungen müssen beim Aufstecken
hörbar einrasten.

Behälter entnehmen und öffnen
– Behälter niemals bei eingeschaltetem Gerät ent-

nehmen. Gerät ggf. durch Drehung des Ein-/Aus-
schalters im Uhrzeigersinn ausschalten und Netz-
stecker ziehen �.

– Schutzhandschuhe und   Schutzbrille 
benutzen. Behälterinhalt kann Rei-

zungen verursachen. Nach längerem Einsatz können
Behälter und Behälterinhalt heiss sein. Sicherheits-
hinweise beachten. Achten Sie beim Hantieren mit
dem Behälter darauf, dass Sie sich nicht an Gehäu-
sekanten, Griffen und Verschlüssen quetschen.

– Behältergriff um etwa 45° anheben und solange in
dieser Stellung lassen, bis der Druckausgleich (ca. 2
Sekunden) hörbar abgeschlossen ist. Andernfalls
besteht die Gefahr, dass der Behälterinhalt an den Nip-
peln in grösserer Menge austritt.

– Behältergriff senkrecht stellen und Behälter nach oben
aus dem Gehäuse ziehen �.

– Behälter stets aufrecht transportieren oder auf waag-
rechter Fläche abstellen. Auf sicheren Stand achten. 

– Die vier Behälter-Verriegelungen öffnen �.
– Deckel vom Behälter abheben und dabei darauf ach-

ten, dass die Schwimmerkugel nicht eingeklemmt
wird. Deckel vorsichtig ablegen.
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send läuft etwa 20 Sekunden lang die Befüllung der
geräteinternen Systeme. Während dieser Zeit ist die
Wasserversorgung nicht sichergestellt. Danach zeigt
die grüne Betriebsleuchte die Betriebsbereitschaft an.

– Wasserversorgung durch Betätigen des Schalters des
Diamantkernbohrgeräts DD EC-1 starten.  Gewünschte
Wassermenge am Regler des Diamantkernbohrgeräts
einstellen und Bohrvorgang starten (s. Bedienungs-
anleitung zum Diamantkernbohrgerät DD   EC-1).

– Wird der Schalter am Diamantkernbohrgerät  DD EC-1
einige Sekunden nicht betätigt, wird der automatische
Filterrückspülvorgang gestartet, der etwa 15 bis 20
Sekunden dauert. Während dieser Zeit ist die Was-
serversorgung nicht gewährleistet.

– Nach Abschluss des Filterrückspülvorgangs befindet
sich das Gerät wieder im Bereitschafts-Modus und
der nächste Bohrvorgang kann gestartet werden.

– Stand-By-Modus: Wird der Schalter des Diamant-
kernbohrgeräts länger als 15 Minuten nicht betätigt,
führt das Gerät selbsttätig eine Druckentlastung durch
und geht in den Stand-By-Modus. Vor dem Starten
des nächsten Bohrvorgangs muss in diesem Fall der
Schalter des Diamantkernbohrgeräts kurz betätigt
werden, um den internen Druckaufbau erneut zu star-
ten (s.o.). Nach wenigen Sekunden ist die Wasser-
versorgung sichergestellt.

Warnanzeigen:
– Akustisches Warnsignal (ohne Warnleuchte): Zeigt

zu geringen Wasserdurchfluss an. Hinweis auf falsch
eingestelltes Regulierventil im Manuellbetrieb oder
andere Störungen (Abhilfe s. Fehlersuche).

– Warnleuchte Wasser � (gleichzeitig akustisches
Warnsignal): Zeigt zu geringen Wasserdruck an. Hin-
weis auf leeren Behälter, verstopften Filter oder ande-
re Störungen (Abhilfe s. Fehlersuche).

– Warnleuchte Temperatur � (gleichzeitig akustisches
Warnsignal):  Zeigt zu hohe Wassertemperatur an.
Betrieb sofort einstellen (Abhilfe s. Fehlersuche).

– Schauglas Wasserstand/Schlammmenge �: Zeigt
das Bohrschlammniveau und die Restwassermenge
im Behälter an. Gibt Hinweis für Fehlerursache bei
Störungen bzw. ermöglicht die Abschätzung der ver-
bleibenden Anzahl von Bohrungen. Eine genaue Anga-
be ist wegen der sehr unterschiedlichen Bedingun-
gen (Durchmesser, Tiefe, usw) nicht möglich.

Behälter reinigen
In folgenden Fällen ist der Behälter zu entleeren und zu
reinigen. Grundsätzlich wird die gleichzeitige Reinigung
des Hauptfilters (s.u.) empfohlen:
– Störungen, die auf ein zu hohes Schlammniveau oder

zu niedrigen Wasserstand zurückzuführen sind (sie-
he Fehlerursachen)

– Ausserbetriebsetzung des Geräts (z.B. nach Beendi-
gung des Arbeitstages).

– Behälter wie oben beschrieben aus dem Gehäuse ent-
nehmen und öffnen. Dabei Sicherheitshinweise  beach-
ten.

Behälter befüllen, schliessen und einsetzen
– Inneren Behälter bis zum Rand mit sauberem Was-

ser füllen �. Äusseren Behälter bis zur gewünsch-
ten Menge zwischen Min.- und Max.-Markierung auf-
füllen.

– Innere und äussere Deckeldichtung auf Schäden über-
prüfen. Verunreinigungen der Dichtflächen sorgfäl-
tig beseitigen. Auf festen Sitz des Hauptfilters achten.
Entlüftungsventil 
 auf Leichtgängigkeit prüfen.

– Deckel auf Behälter aufsetzen. Dabei auf seitenrichti-
ge Lage achten: (Die Stege an den beiden Ecken des
Behälterdeckels in die entsprechenden Aussparun-
gen des Behälters positionieren (� und �). Die Nip-
pelleiste am Deckel befindet sich dann auf der glei-
chen Seite wie das Behälterschauglas). Beim Aufset-
zen darauf achten, dass die Behälter-Verriegelungen
und der Schwimmerschlauch nicht zwischen Behäl-
ter und Deckel eingeklemmt werden �.

– Darauf achten, dass Ansaugschlauch im Wasser hängt
und Schwimmerkugel frei schwimmt.

– Behälter-Verriegelungen schliessen. Dazu zuerst in
die Halterungen am Behälter einsetzen. Anschlies-
send Behälter-Verriegelungen an den Deckel an drücken.
Die Behälter-Verriegelungen müssen dabei spürbar
einrasten. Evtl. den Deckel dabei leicht an drücken.

– Stets alle vier Behälter-Verriegelungen verwen-
den. Niemals beschädigte Behälter-Verriege-

lungen verwenden.
– Behälter am Behältergriff nehmen und seitenrichtig

in das Gehäuse einführen. Dabei müssen die Führungs-
rippen am Behälter sorgfältig in die entsprechenden
Aussparungen im Gehäuse eingeführt werden. Behäl-
ter nicht ins Gehäuse fallen lassen 	.

– Behältergriff zur Nippelseite hin umlegen, bis er bün-
dig mit der Gehäuseoberfläche abschliesst. Evtl. den
Deckel dabei leicht andrücken.

– Befüllen Sie das Gerät niemals über die Schläuche,
sondern ausschließlich wie oben beschrieben.

Betrieb
– Am Schauglas � kontrollieren, ob ausreichend Was-

ser im Behälter vorhanden ist.
– Gerät mit dem Stromnetz verbinden. Dazu Netzkabel

mit integriertem Fehlerstromschutzschalter PRCD (im
Lieferumfang des Diamantkernbohrgeräts) verwen-
den. Codierten Stecker wie oben beschrieben in die
Steckdose stecken. Netzstecker in Netzsteck dose
stecken.

– Fehlerstromschutzschalter durch Drücken der grü-
nen Taste einschalten. Dadurch wird die Selbstkon-
trollfunktion des Geräts aktiviert. Dabei leuchten kurz
alle Warnlampen auf und ein akustisches Signal ertönt.

– Funktionstest Fehlerstromschutzschalter durch-
führen. Dazu schwarze Test-Taste drücken. Die

Betriebskontrollanzeige am Gerät muss dabei verlö-
schen. Anschliessend wieder mit der grünen Taste
einschalten.

– Gerät durch Drehung des Ein-/Ausschalters im Uhr-
zeigersinn bis zum Anschlag einschalten. Anschlies-
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– Behälterinhalt entsprechend den Hinweisen im Kapi-
tel «Entsorgung» unter Beachtung der örtlichen Vor-
schriften sachgerecht entsorgen.

– Restschlamm ausspülen, ggf. angetrocknete Rück-
stände entfernen. Schauglas von innen mit einem wei-
chen Tuch abwischen. Dichtflächen am Behälter sorg-
fältig reinigen 
. Behälter unter fliessendem Wasser
ausspülen. Verwenden Sie dazu kein Hochdruck-
reinigungsgerät.

– Hauptfilterreinigung durchführen (s.u.).
– Behälter wie oben beschrieben befüllen, schliessen

und ins Gehäuse einsetzen.

Hauptfilter regenerieren
– In folgenden Fällen wird die Regeneration des Haupt-

filters empfohlen:
– Störungen, die auf Verstopfungen des Hauptfilters

zurückzuführen sind
– Bei jeder Neubefüllung des Behälters

– Behälter wie oben beschrieben aus dem Gehäuse
 entnehmen und öffnen. Dabei Sicherheitshinweise
 beachten.

– Hauptfilter vom Deckel losschrauben. Dabei den Fil-
ter nicht am Keramikkörper festhalten, sondern nur
im Griffbereich auf der Unterseite des Hauptfilters
(dadurch Verringerung des Bruchrisikos) ��.

– Hauptfilter unter Verwendung des mitgelieferten
Schleif papiers unter laufendem Wasser reinigen,
indem man ihn in Längsrichtung auf allen Seiten
abreibt, bis die helle Tönung des Keramikkörpers wie-
der erscheint �
.
Dabei wird die oberste Schicht des Keramikkörpers
abgetragen. Dieser Regenerationsvorgang lässt sich
bis zu 20 mal wiederholen, bevor die minimale Wand-
stärke des Keramikkörpers erreicht ist.

– Wanddicke des Keramikkörpers überprüfen. Der Haupt-
filter ist dann unverzüglich zu ersetzen, sobald der
Minimaldurchmesser des Keramikkörpers auf 42 mm
oder weniger abgesunken ist. Bei Nichtbeachtung die-
ses Punktes könnten am Keramikkörper Risse oder
Bruchbeschädigungen auftreten ��.

– Hauptfilter prüfen. Bei Rissbildung oder Bruch sofort
ersetzen. Ein defekter Hauptfilter kann zu Schäden
am Gerät und am Diamantkernbohrgerät führen.

– Hauptfilter in Deckel einschrauben, bis ein deutlicher
Widerstand zu spüren ist. Hauptfilter um maximal 45°
weiterdrehen. Weiteres Eindrehen verbessert die Wir-
kung der Filterdichtung nicht und kann zur Zerstörung
des Filters oder von Deckelbauteilen führen.

– Behälter wie oben beschrieben befüllen, schliessen
und ins Gehäuse einsetzen.

Hauptfilter trocknen
– In seltenen Fällen reicht die Regeneration des Haupt-

filters nicht aus, um eine Verstopfung zu beseitigen.
In diesen Fällen ist der Hauptfilter in trockener und
warmer Umgebung, mit  Gewinde nach  oben ste-
hend, mindestens 24 Stunden lang zu trocknen, bevor
er wieder zum Einsatz kommt.

Ersatz-Hauptfilter
– Der Hauptfilter ist ein Verschleissteil mit beschränk-

ter Lebensdauer. Es wird empfohlen, stets einen Ersatz-
Hauptfilter mitzuführen. Im Gehäuse besteht die Mög-
lichkeit, den Ersatz-Hauptfilter unterzubringen. Dazu
Behälter entnehmen. Zum Einsetzen Griffbereich des
Hauptfilters in die Aufnahme im Gehäuseboden schräg
einsetzen und Hauptfilter senkrecht in Kunststoffla-
sche einrasten lassen. Zum Entnehmen des Haupt-
filters Kunststofflasche leicht anheben und Hauptfil-
ter seitlich herausnehmen.

Ausserbetriebsetzung
– Vor jeder längeren Arbeitspause (z.B. nach  Beendigung

des Arbeitstages) Gerät wie folgt ausserbetriebsetzen:
1. Netzstecker ziehen.
2. Schlauchverbindungen zum Diamantkernbohrgerät

lösen. Schlauchkupplungen von Absaugschlauch und
Wasserversorgungsschlauch ineinanderstecken.

3. Codierten Stecker vom Diamantkernbohrgerät lösen.
Dazu Ring ziehen und Stecker bis zum Anschlag gegen
den Uhrzeigersinn drehen und abziehen.

– Gehen Sie wie folgt vor, um Fehlfunktionen zufolge
von Schmutzablagerungen zu vermeiden:

1. Tankbehälter und Hauptfilter reinigen.
2. Mit Frischwasser wieder auffüllen.
3. Netzstecker in die Netzsteckdose stecken.
4. Fehlerstromschutzschalter durch Drücken der grü-

nen Taste einschalten.
5. Gerät durch drehen des Ein-/Ausschalters im Uhrzei-

gersinn bis zum Anschlag einschalten.
6. Recycling-Einheit während 10 Minuten laufen lassen.

Diese Einheit während dieser Zeit mit dem Haupt-
schalter viermal ein- und ausschalten. Dadurch wer-
den die Innenrohre und die Ventile der Recycling-Ein-
heit durchgespült.

7. Netzstecker ziehen.
– Behälter reinigen und Hauptfilter regenerieren

Transport ohne Fahrwerk
– Für den Transport von Hand ist der Gehäusegriff �,

der sich leicht ausklappen lässt, vorgesehen. Für das
beidhändige Anheben des Geräts sind die seitlichen
Grifftaschen vorgesehen. Achten Sie darauf, dass Sie
sich nicht an Griffelementen quetschen.

– Zum Krantransport des Geräts nur geeignete 
Hilfsmittel (Netz, Band) verwenden. Fahrwerks-,

Gehäuse- und Behältergriffe dürfen niemals als Auf-
nahme für einen Kranhaken oder ähnliches verwen-
det werden. Für den Krantransport sind die einschlä-
gigen Sicherheitsbestimmungen zu befolgen ��.

Transport mit Fahrwerk
– Fahrwerk ankoppeln: Gerät an die Führungsrohre des

Fahrwerks anlegen und hinuntergleiten lassen, bis
die Fahrwerks-Verriegelung selbsttätig einrastet. Dar-
auf achten, dass die Füsse des Geräts in die entspre-
chen den Aufnahmen am Fahrwerk eingeführt sind
��.
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– Zum Transport mit dem Fahrwerk Schlauchpaket um
den Fahrwerksgriff wickeln. Ggf. vorher den Koffer
des Diamantkernbohrgeräts DD EC-1 auf dem Gerät
ablegen. 

– Fahrwerk abkoppeln: Fahrwerksverriegelung betäti-
gen und gleichzeitig Gerät anheben.

– Bei Verwendung des Fahrwerks ist auf sicheren 
Stand von Fahrwerk und Gerät zu achten. Auf

Gerüsten oder Ähnlichem ist das Gerät aus Sicher-
heitsgründen ohne Fahrwerk zu verwenden.

Pflege und Instandhaltung
Pflege
Gehäuse, Behälter und Deckel sind aus schlagfestem
Kunststoff gefertigt. Kabeltülle und Schläuche bestehen
aus Elastomer-Werkstoff. Die Schlauchpaket-Umman-
telung besteht aus strapazierfähigem  Kunststoffgewebe.

Reinigen Sie verschmutzte Gerätebauteile 
regelmässig mit einem feuchten Tuch. Ver-

wenden Sie kein Sprühgerät, Dampfstrahlgerät oder
fliessendes Wasser zur Reinigung ! Die elektrische Sicher-
heit des Gerätes kann dadurch gefährdet werden. Hal-
ten Sie die Griffpartien am Gerät immer frei von Öl und
Fett. Verwenden Sie keine silikonhaltigen Pflegemittel.
Lassen Sie keine Fremdkörper in das Innere des Gerä-
tes eindringen.
Führen Sie regelmässig die Hauptfilterregeneration
und die Behälterreinigung durch, insbesondere vor
jeder grösseren Arbeitspause (z.B. nach Beendigung
des Arbeitstages). Prüfen Sie vor jeder Inbetriebnah-
me das gesamte Diamantbohrsystem auf Dichtheit.
Prüfen und reinigen Sie regelmässig die Dichtungen.
Lassen Sie Bohrschlamm oder Wasser niemals über
längere Zeit im Behälter.

Instandhaltung
Prüfen Sie regelmässig alle Funktionsbauteile und 
Bedienungselemente des Geräts auf Beschädigung

und einwandfreie Funktion. Betreiben Sie das Gerät nicht,
wenn Teile beschädigt sind oder Bedienungselemente
nicht einwandfrei funktionieren. Lassen Sie das Gerät
vom Hilti Service reparieren.

Siehe:  – Regenerierungsfilter
– Ausschalten nach Gebrauch

Herstellergewährleistung Geräte
Bitte wenden Sie sich bei Fragen zu den Garantiebe-
dingungen an Ihren lokalen HILTI Partner.
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Entsorgung

Umgang mit  Bohrschlamm
Bei der Bearbeitung von mineralischen Untergründen (z.B Beton) mit dem Diamantborhrgerät DD-EC1 fällt Bohr-
schlamm an. Ähnlich wie bei frischem Mörtel können bei Haut- und Augenkontakt Reizungen auftreten. Tragen Sie
Arbeitsschutzkleidung, Schutzhandschuhe und eine Schutzbrille.
Unter Umweltgesichtspunkten ist das Einleiten dieses Bohrschlamms in Gewässer oder in die Kanalisation ohne
geeignete Vorbehandlung problematisch.

Vorgehensweise zur Entsorgung
Bei der Entsorgung des Bohrschlamms sind zusätzlich zur nachstehenden empfohlenen Vorbehandlung die
jeweiligen nationalen Bestimmungen zu beachten.
Erkundigen Sie sich bei den lokalen Behörden.

Empfohlene Behandlung:
■ Das Wasser des Bohrschlamms ist zu neutralisieren, bevor es in die Kanalisation eingeleitet werden kann (z.B.

durch Zugabe von viel Wasser oder anderen Neutralisationsmitteln).
■ Der feste Anteil des Bohrschlamms ist auf einer Bauschuttdeponie zu entsorgen.

Abfälle der Wiederverwertung zuführen

Hilti-Geräte sind zu einem hohen Anteil aus wieder verwendbaren Materialien hergestellt. Voraussetzung für eine
Wiederverwendung ist eine sachgemässe Stofftren nung. In vielen Ländern ist Hilti bereits eingerichtet, Ihr Altgerät
zur Verwertung zurückzunehmen. Fragen Sie den Hilti Kundenservice oder Ihren Verkaufsberater.

Nur für EU-Länder
Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den Hausmüll!
Gemäss Europäischer Richtlinie über Elektro- und Elektronik-Altgeräte und Umsetzung in nationales
Recht müssen verbrauchte Elektrowerkzeuge getrennt gesammelt und einer umwelt gerechten Wie-
derverwertung zugeführt werden.
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Fehlersuche

Fehler Mögliche Ursache Behebung
Gerät läuft nicht an Netzstromversorgung Anderes Elektrogerät einstecken, 

unterbrochen Funktion prüfen
Netzkabel oder Stecker defekt Von Elektrofachkraft prüfen und 

gegebenenfalls ersetzen lassen
Gerät defekt Von Hilti Service reparieren lassen

Akustisches Warnsignal Bohrkrone oder Diamantkern- Durchgängigkeit prüfen und Verstopfung 
(ohne Warnleuchte) bohrgerät verstopft beheben

Regulierventil am Diamantkern- Regulierventil am Diamantkernbohrgerät
bohrgerät in Manuellbetrieb zu weiter öffnen
niedrig eingestellt
Wasserversorgungsschlauch am Wasserversorgungsschlauch am
Diamantkernbohrgerät nicht Diamantkernbohrgerät anschliessen 
angeschlossen

Warnleuchte Wasser leuchtet; Zu wenig Wasser bzw. zu viel Behälter reinigen und neu befüllen
akustisches Warnsignal Schlamm im Behälter

Innerer Behälter nicht vollständig Inneren Behälter vollständig mit Wasser 
mit Wasser gefüllt füllen
Hauptfilter verstopft Hauptfilter regenerieren.
Regulierventil am ausgeschalteten Regulierventil am Diamantkernbohrgerät 
Diamantkernbohrgerät  im schliessen
Manuellbetrieb geöffnet
Dichtungen defekt Dichtungen im Deckel und in den Nippeln 

auf Beschädigungen prüfen und 
gegebenenfalls durch Hilti Service
ersetzen lassen

Behälter nicht korrekt in Gerät Korrekte Lage des Behälters im Gehäuse 
eingeführt prüfen; Behältergriff sorgfältig schliessen
Entlüftungsventil klemmt Entlüftungsventil gängig machen; gege-

benenfalls Reparatur durch Hilti Service
Druckpumpe defekt Von Hilti Service reparieren lassen

Warnleuchte Temperatur leuchtet; Wassertemperatur zu hoch Behälter abkühlen lassen oder reinigen 
akustisches Warnsignal und neu befüllen. Achtung: Verbrühungs-

gefahr!
Saugleistung zu gering Grobfilter im Wasserfangring Grobpartikel entfernen
(Wasserfangring am Diamant- des Diamantkernbohrgeräts
kernbohrgerät leckt) verstopft

Saugpumpe defekt Von Hilti Service reparieren lassen 
Die Dichtungen des Wassertanks Überprüfen Sie, ob die Oberfläche und die 
dichten nicht vollständig. Dichtungen des Wassertank-Deckels

 sauber sind.
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EG-Konformitätserklärung (Original)

Bezeichnung: Wasser-Recycling-Gerät
Typenbezeichnung: DD-REC1
Konstruktionsjahr: 2000
Wir erklären in alleiniger Verantwortung, dass dieses Pro-
dukt mit den folgenden Richtlinien und Normen über ein-
stimmt: bis 19. April 2016: 2004/108/EG, ab 20. April
2016: 2014/30/EU, 2006/42/EG, 2011/65/EU, 
EN 60335-1, EN 12100.

Hilti Aktiengesellschaft, Feldkircherstrasse 100, 
FL-9494 Schaan

Paolo Luccini Johannes W. Huber
Head of BA Quality and Process Management Senior Vice President
BA Electric Tools & Accessories Business Unit Diamond 
06/2015 06/2015

Technische Dokumentation bei:
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH
Zulassung Elektrowerkzeuge
Hiltistrasse 6
86916 Kaufering
Deutschland
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General information
In these operating instructions, this symbol indi-
cates points of particular importance to safety. The

instructions at these points must always be observed
in order to avoid a risk of serious injury.

Caution: High voltage

� The numbers refer to the illustrations on the fold-out
cover pages (front and rear cover).

� / � The numbers refer to the operating controls /
component parts of the unit.

In these operating instructions, the electric appliance to
which these operating instructions apply is referred to
as “the unit”.

It is essential that the operating
instructions are read before the
unit is used for the first time.

Always keep these operating
instructions together with the unit.

Ensure that the operating instruc-
tions are with the unit when it is
given to other persons.

Contents Page
General information 11
Description 11
Technical data 12
Accessories 13
Safety precautions 13
Before use 14
Operation 14
Care and maintenance 17
Manufacturer's warranty – tools 17
Disposal 18
Troubleshooting 19
Declaration of conformity (original) 20

Operating controls �
� ON / OFF switch
� ON indicator lamp
� Water warning lamp
� Temperature warning lamp
� Keyed plug connection for electric cable 

(supply cord socket)
� Water level / slurry volume sight glass
	 Trolley release lever

 Trolley handle lock
� Container grip
� Housing grip

 Air release valve
� Container cover latch
� Main filter
� Extraction hose coupling
� Water supply hose coupling
� Keyed plug connection for electric cable

(Plug for drilling machine) 

DD-REC1 water recycling system

Description
The DD-REC1 is an electrically powered water recycling
unit for use with the DD EC-1 diamond core drilling
machine.

Items supplied: recycling unit, wheel assembly, oper-
ating instructions, cleaning pad

The following conditions must always be observed
when the unit is in use:

– The unit must be connected to an alternating current
electric mains supply in compliance with the infor-
mation given on the type plate.

– The unit may be used only with the supply cord for
the DD EC-1 diamond drilling machine.

– The unit must not be operated in areas where there
is a risk of explosion.

Component parts �
� Housing
� Container
� Cover
� Wheel assembly / Trolley
� Nipple
� Hose set
� Pocket for documents about the unit
� Float
� Sedimentation tube
� Type plate
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Technical data

Nominal power input: 300 W
Nominal voltage: ✱ 100 V 110 V 120 V 220 V 230 V 240 V
Mains frequency: 50–60 Hz
Weight of unit (without water): 25 kg
Water volume: 4–13 l
Max. number of holes per filling: ✱✱ Approx. 50
Dimensions (without wheels): 500×330×420 mm
Max. water pressure: 6 bar
Permissible operating temperature range: + 3 … +50°C
Permissible storage or transport temperature range: –15 … +50°C (without water, remove the filter)
✱✱ The unit is offered in different versions for various mains voltages. Please refer to the information on the

type plate for the nominal voltage and nominal current input of your unit.
✱✱ Measured at 20 mm dia. and 125 mm drilling depth; depends on base material, drilling direction and type

of hole drilled (through hole, blind hole)

Noise information (in accordance with EN 61029)
Typical A-weighted emission sound pressure level (LpA): 76 dB (A) ≤ 80 dB (A

Main features of the unit
– Class I electrical protection
– Extraction of drilling slurry
– Water is retrieved from the drilling slurry (recycling)
– Supplies water and power for the DD EC-1 diamond core drilling machine
– Integrated supply and return hose set for connecting the DD EC-1 diamond core drilling machine
– Automatic filter flushing
– Filter can be regenerated
- Stand-by operation
– Warning indicators for:

– inadequate water flow
– overheating

– Self-check of the electronics carried out each time the unit is switched on
– Removable container for water and drilling slurry
– Removable wheel assembly, also provides suitable surface for laying down the toolbox for the diamond core
drilling machine

Right of technical changes reserved
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Intended uses
The unit is intended for the following uses
– Extraction of drilling slurry and supplying water and

power to the DD EC-1 diamond core drilling machine
for drilling in mineral materials (reinforced concrete,
masonry and natural stone)

– The unit may be operated only when standing on a
horizontal surface and in an upright position.

– Clean water should be used as the cooling and flush-
ing medium.

The water recycled by the unit is almost entirely
free of particles but may contain substances released

by the material in which the hole is drilled. Under no cir-
cumstances should this water be considered suitable
for use as drinking water.

Accessories
–  Replacement main filter, item number 377255 (wear-

ing part)

Eye protection
must be worn.

Protective gloves
must be worn.

Safety precautions
When using the unit, the following fundamental safety
precautions must always be observed in order to avoid
the risk of injury, electric shock and fire hazards. Please
read and observe the instructions before using the unit.

Wear suitable working clothing.
Wear shoes with non-slip soles.

Make the working area safe.
Objects which could cause injury should be removed
from the working area. Ensure that the area is well lit.
When working, keep other persons, children in partic-
ular, away from the unit.

Take the influences of the surrounding area into account.
Do not expose the unit to rain or snow and do not oper-
ate it in damp or wet environments or in the vicinity of
flammable liquids or gases.

Check the unit each time before use.
First check the condition of the supply cord with

PRCD/GFCI residual current device (supplied with the
DD EC-1 diamond core drilling machine) and then check

the condition of the unit, including the supply cord and
the plug (an integral part of the hose set, except for the
GB version). Do not operate the unit if any parts of it are
found to be damaged, if the unit is not complete or when
the operating controls cannot be operated faultlessly.

Use the correct accessories.
Use only the recommended original Hilti accessories.

Use the unit only for the purposes for which it is  intended.

Apply a safe working method.
Always ensure that you have a safe stance

and that the unit is standing securely. On scaffolding or
similar platforms, the unit should be used without the
wheel assembly. Never stand on the unit. The wheel
assembly, housing and container grips should never be
used as attachment points for lifting by a crane hook or
similar means. If the unit is to be transported by crane,
the applicable safety regulations must be observed.
Ensure that the unit, supply cord and hose set are posi-
tioned where they are free of obstructions. When work-
ing, always guide the hose set away from the diamond

Use 
protective
equipment.

Do not, under any circumstances, use this prod-
uct in any way other than as described in these
operating instructions.

Drilling slurry and recycled drilling water may irritate the
skin and eyes. Rinse with water immediately after skin
contact. If allowed to come into contact with the eyes,
rinse with plenty of water and consult a doctor. The water,
container and hoses may become very hot after long
periods of use and present a risk of burning or scald-
ing.

Read the operating
instructions
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core drilling machine to the rear. Never carry the unit by
the supply cord or hose set and never pull on these parts.
Never drive over the hoses or supply cord. Don’t unplug
the unit by pulling on the supply cord. Don’t expose the
hoses or supply cord to heat, oil or sharp edges. If the
supply cord becomes damaged while working, don’t
touch it – unplug the mains plug immediately and have
the unit or supply cord repaired at a Hilti service centre.
Never expose the plug connections for the unit to water.
If a plug interface has become wet, always disconnect
the supply cord plug from the mains socket before touch-
ing it and wiping it dry. Check that the pins of the plug
and the supply cord are clean and dry before they are
connected. Unplug the supply cord from the mains sock-
et before cleaning.

Avoid unintentional starting.
Always switch off the unit and unplug the 
supply cord from the mains socket before

removing the container, when the unit is not in use (e.g.
during pauses between work), before cleaning and before
carrying out any maintenance.

Keep the unit in good condition.
Follow the instructions on care and maintenance.

Repairs to the unit may be carried out only by an autho-
rised electrical specialist using original Hilti spare parts.
Failure to observe this point may result in damage to the
unit or present a risk of accident. Accordingly, if neces-
sary, have the unit repaired at a Hilti service centre or
authorised Hilti repair workshop. In accordance with
national safety regulations, the safety function of the
earth / ground conductor must be checked at regular
intervals.

Before use
It is essential that the safety precautions print-
ed in these operating instructions are read

and observed. Also read and observe the instructions
and safety precautions listed in the operating instruc-
tions for the DD EC-1 diamond core drilling machine.

The DD-REC1 water recycling system should
be used exclusively with the DD EC-1 dia-

mond core drilling machine and the corresponding sup-
ply cord with built-in PRCD residual current device (sup-
plied with the DD EC-1 diamond core drilling machine).
In Great Britain, the 110 V units must be connected to
an isolating transformer.

 The mains voltage must comply with the infor-
mation on the type plate.

If extension cables are used: only extension cables
of a type approved for the intended use and of ade-

quate cross section may be used. Failure to observe this
point may result in reduced performance and could cause
the cable to overheat. Damaged extension cables must
be replaced.

The recommended cable cross sections and maximum
lengths are as follows:
Mains Conductor cross section
voltage 1.5 mm2 2.0 mm2 2.5 mm2 3.5 mm2

100 V 20 m 40 m
110 V 20 m 40 m 
220–230 V 50 m 80 m

Operation
Connecting the hose set to the drilling machine
–  Connect the keyed electric supply cord plug from the

hose set to the socket on the underside of the drilling
machine. To do this, bring the marks on the plug and
the socket into alignment and then push the plug into
the socket on the machine as far as it will go. While
maintaining slight pressure on the plug, rotate it in a
clockwise direction until it is heard to engage �.

– Connect the thin end of the hose from the hose set to
the drilling machine and the thick end of the hose to
the water collector hose connector. The couplings
must be heard to engage when connected.

Removing and opening the container
– Never remove the container while the unit is 

switched on. Switch the unit off by turning the 
on / off switch in a clockwise direction and discon-
nect the mains plug �.

– Wear protective gloves and protec-
tive goggles. The contents of the con-

tainer may irritate the skin and eyes. The container
and its contents may be hot after long periods of use.
Observe the safety precautions. When handling the
container, take care to avoid pinching your fingers at
the edges of the housing, grips and latches.

– Lift the container grip approx. 45° and hold it in this
position until pressure compensation is heard to be
complete (approx. 2 seconds). Failure to observe this
point may cause a large quantity of the container con-
tents to escape at the nipples.

– Lift the container grip to the vertical position and pull
the container upwards out of the housing �.

– Always transport the container in an upright position
or place it on a horizontal surface.

– Ensure that it stands securely.
– Open the four container cover latches �.
– Lift the cover off the container, taking care to ensure

that the float ball doesn’t get stuck. Lay the cover down
carefully.

Filling, closing and inserting the container
– Fill the inner container up to the top edge with clean

water �. Fill the outer container to the desired level
between the min. and max. marks.

– Check the inner and outer cover seals for damage.
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(please refer to the operating instructions for the DD
EC-1 diamond core drilling machine).

– Automatic filter flushing begins (takes about 15 to 20
seconds) when the switch on the DD EC-1 diamond
core drilling machine is not operated for several sec-
onds. The unit supplies no water during this time.

– After completion of the filter flushing procedure, the
unit is again ready for use and the next drilling oper-
ation can be started (ready mode).

– Stand-by mode: If the switch on the diamond core
drilling machine is not pressed for a period of more
than 15 minutes, the unit automatically releases pres-
sure and enters stand-by mode. In this case, before
beginning the next drilling operation, the switch on
the diamond core drilling machine must be pressed
briefly in order to re-pressurise the unit. After a few
seconds, the unit is again ready to supply water.

Warning indicators
– Acoustic warning signal (without warning lamp): This

indicates inadequate water flow which could be caused
by incorrect adjustment of the regulator valve in man-
ual operation or other malfunctions (please refer to
the “Troubleshooting“ section).

– Water warning lamp � (simultaneous acoustic warn-
ing signal): This indicates inadequate water pressure.
Could be caused by the container being empty, blocked
filter or other malfunctions (see “Troubleshooting” sec-
tion).

– Temperature warning lamp � (simultaneous acoustic
warning signal): This indicates excessively high water
temperature. Stop using the system immediately (see
“Troubleshooting” section).

– Water level / slurry volume sight glass �: This indi-
cates the drilling slurry level and the remaining quan-
tity of water in the container. It provides useful fault-
finding information in case of malfunctions and makes
it possible to estimate the number of holes which can
be drilled before emptying and refilling. Due to wide-
ly varying conditions (diameter, depth, etc.), it is not
possible to give an exact indication of the number of
holes which can be drilled.

Cleaning the container
The container should be emptied and cleaned in the fol-
lowing cases (it is generally recommended that the main
filter is cleaned at the same time): 
– Malfunctions caused by the slurry level being too high

or the water level being too low (see “Troubleshoot-
ing” section).

– Unit is switched off permanently (e.g. at the end of
the working day).

– Remove the container from the housing and open 
it as described above. Observe the safety precau-
tions.

– Dispose of the container contents in accordance with
the information in the “Disposal” section and under
observance of local regulations.

– Rinse out the remaining slurry and, if necessary,

Carefully remove dirt from the surfaces of the seals.
Ensure that the main filter is seated securely. Check
that the air release valve moves easily 
.

– Place the cover on the container. Take care to ensure
that it is positioned correctly, the right way round (the
lugs at both corners of the cover located in the cor-
responding recesses in the container � and �). The
nipple block is then positioned at the same side as
the container water level sight glass. When the cov-
er is placed in position, take care to ensure that the
container latches and the float hose are not pinched
between the container and the cover. Care must also
be taken to ensure that the suction hose hangs down
into the water and that the float ball is free to float �.

– Close the container latches. To do this, first engage
the latches on the container and then press the latch-
es towards the cover. The container latches must be
heard to engage. It may be necessary to press the
cover down slightly.

– Always use all four container latches. Never use 
the unit when the container latches are dam-

aged.
– Lift the container by its handle and insert it carefully,

the right way round, in the housing. When doing so,
the guide ribs on the container must be carefully insert-
ed into the corresponding openings in the housing. Do
not allow the container to drop into the housing 	.

– Fold the container handle down to the nipples side
until it is flush with the top surface of the housing. It
may be necessary to press the cover down slightly.

– Never attempt to fill the unit through the hoses. It
must always be filled as described above.

Operation
– Check the sight glass � to ensure that sufficient water

is in the container.
– Connect the unit to the mains supply. Use the supply

cord with the built-in PRCD residual current device
(supplied with the diamond core drilling machine).
Insert the keyed plug in the socket as described above.
Insert the mains plug in the mains socket.

– Switch on the residual current device by pressing the
green button. The self-test function of the unit is then
activated. All warning lamps light briefly and an acoustic
signal is emitted.

– Test the residual current device for correct func-
tionality. To do this, press the black test button.

The ON indicator on the unit must extinguish. After
testing, switch on again by pressing the green  button.

– Switch on the unit by turning the ON / OFF switch in
a clockwise direction as far as it will go. It then takes
about 20 seconds for the internal parts of the system
to fill with water. During this time, the water supply
system is not fully operational. Subsequently, the
green ON indicator lights to show that the unit is ready
for use.

– Start the water supply system by operating the switch
on the DD EC-1 diamond core drilling machine. Adjust
the water volume as desired by turning the regulator
on the diamond core drilling machine and begin drilling
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remove dried-on remains. Wipe the inside of the sight
glass with a soft cloth. Clean the surfaces of the seals
on the container carefully 
. Rinse out the con tainer
under running water. Do not use a high-pressure clean-
ing system.

– Clean the main filter (see below).
– Fill the container as described above, close it and then

insert it in the housing.

Regenerating the main filter
– Regeneration of the main filter is recommended in

the following situations:
– When malfunctions caused by blockage of the main

filter are experienced
– Each time the container is refilled

– Remove the container from the housing as described
above and open it. Observe the safety precautions.

– Unscrew the main filter from the cover. When doing
so, do not hold the filter by the ceramic body. Instead,
grip it only by the grip section on the underside of the
main filter (reduces risk of breakage) ��.

– Clean the main filter under running water, using the
sandpaper supplied, by rubbing it in a longitudinal
direction on all sides until the light colour of the ceram-
ic body reappears �
.
During this process, the outermost surface of the
ceramic body is rubbed off. This regeneration proce-
dure can be repeated up to about 20 times until the
mini mum wall thickness of the ceramic body is reached.

– Check the wall thickness of the ceramic body. The
main filter must be replaced as soon as the diameter
of the ceramic body reaches a minimum of 42 mm.
Failure to observe this point could result in cracking
or breakage of the ceramic body ��.

– Check the main filter. Replace it immediately if cracked
or broken. A defective main filter may cause damage
to the recycling unit and to the diamond core drilling
machine.

– Screw the main filter into the cover until resistance is
clearly felt. Then continue to turn the filter a further
45° (maximum). Screwing the filter in beyond this
point does not improve the efficiency of the filter seal
and may result in permanent damage to the filter or
cover parts.

– Fill the container as described above, close it and then
insert it in the housing.

Drying the main filter
– In rare cases, regeneration of the main filter may not

be sufficient to clear a blockage. Should this be expe-
rienced, allow the main filter to dry for at least 24
hours, standing upright with the thread at the top, in
a warm, dry place before it is reused.

Replacement main filter
–  The main filter is a wearing part with a limited life

expectancy. The housing has provision for storing a
spare main filter (not supplied). A spare filter is
recomended. The container must be removed on order
to access the storage location and insert a spare  filter.

Insert the grip section of the spare main filter in the
holder in the base of the housing at an angle and then
bring the filter into a vertical position until it engages
with the plastic tab. To remove the spare main filter,
lift the plastic tab slightly and pull the filter out of the
holder to the side.

Switching off after use
– Before each long break between periods of use (e.g.

after finishing work for the day). The recycling unit
must be switched off as follows:

1. Disconnect the mains plug.
2. Release the hose connectors to the diamond core

drilling machine. Connect the extraction hose and
water supply hose connectors together.

3. Release the keyed plug from the diamond core drilling
machine. To do this, pull on the ring and turn the plug
in a counterclockwise direction, as far as it will go,
and then pull it out.

– Proceed as follows in order to avoid malfunctions
caused by dirt deposits:

1. Clean the container tank and main filter.
2. Refill with fresh water.
3. Plug the supply cord into the mains socket.
4. Switch on the PRCD by pressing the green button.
5. Switch on the unit by turning the ON/OFF switch in a

clockwise direction, as far as it will go.
6. Run the recycling unit for 10 minutes. Switch the recy-

c ling unit on/off at the main switch four times during
these 10 minutes. This will flush out the internal tub-
ing and valves of the recycling unit.

7. Disconnect the mains plug.
– Clean the container and regenerate the main filter.

Transport without wheel assembly
– A handle �, which can be folded out easily, is pro-

vided for transporting the unit by hand. Grip sections
are provided at the sides for lifting the unit with both
hands. Take care to avoid pinching your fingers at the
grips.

– A suitable means (net or straps) must be used 
when the unit is lifted by a crane. The wheel

assembly, housing or container grip must never be
used as a lifting point for a crane hook or other  similar
lifting tackle. When transporting the unit by crane, the
applicable safety regulations must be observed ��.

Transport with wheel assembly
– Attaching the wheel assembly: Hold the unit against

the guide tubes on the wheel assembly and allow it
to slide down until the catch engages automatically.
Take care to ensure that the feet of the unit are  located
in the corresponding sockets in the wheel assembly
��.

– Wind the hose set around the wheel assembly  handle
for transport. If desired, the toolbox for the DD EC-1
diamond core drilling machine can be placed on the
unit first.

– Detaching the wheel assembly: Push the lever to dis-
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engage the catch and, at the same time, lift the unit
away from the wheel assembly.

– When using the wheel assembly, care must be 
taken to ensure that the wheels and the unit are

standing securely. For safety reasons, the wheel assem-
bly must not be used when working from scaffolding
or similar platforms.

Care and maintenance
Care
The housing, container and cover are made of impact-
resistant plastic. The protective sleeve of the cable and
the hoses are made of an elastomer material. The out-
er sheath of the hose set consists of a hard-wearing
woven synthetic material.

Clean the parts of the unit regularly with a
damp cloth. Do not use spray equipment, a

steam cleaning system or running water for cleaning.
This may negatively affect the electrical safety of the unit.
Always keep the grip sections of the unit free of oil and
grease. Do not use cleaning agents which contain sili-
cone. Do not allow foreign objects to enter the interior
of the unit.

Regenerate the main filter and clean the container at
regular intervals, particularly before each long pause
between periods of use (e.g. at the end of the work-
ing day). Check the entire diamond drilling system for
leakage before each period of operation. Check and
clean the seals at regular intervals. Never leave drilling
slurry or water in the container for long periods.

Maintenance
Check all functional components and operating 
controls of the unit for damage and correct oper-

ation at regular intervals. Do not operate the unit if parts
of it are damaged or when the operating controls do not
operate faultlessly. The unit should be repaired at a Hilti
service centre if necessary.

See: – Regenerating the filter
– Switching off after use.

Manufacturer's warranty – tools
Please contact your local Hilti representative if you have
questions about the warranty conditions.
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Disposal

Handling drilling slurry
Drilling in mineral materials (e.g. concrete) with the DD EC-1 diamond core drilling machine produces drilling slur-
ry. As with fresh cement mortar, this slurry may cause irritation if allowed to come into contact with the skin or
eyes. Wear protective clothing, protective gloves and goggles.
With regard to environmental aspects, allowing this slurry to flow directly into rivers, lakes or the sewerage sys-
tem without suitable pre-treatment is problematical.

Disposal procedure
In addition to the following recommended pre-treatment procedures, the applicable national regulations must
be observed when disposing of drilling slurry.
Ask the local authorities concerned for further information.

Recommended pre-treatment
■ Water from the drilling slurry must be neutralised (e.g. by adding a large quantity of water or other neutralisa-

tion agent) before it is allowed to flow into the sewerage system.
■ Solid material from the drilling slurry should be deposited at a construction waste disposal site.

18

Return waste  material for recycling

Most of the materials from which Hilti electric tools are manufactured can be recycled. The materials must be
correctly separated before they can be recycled. In many countries, Hilti has already made arrangements for
taking back your old electric tools for recycling. Please ask your Hilti customer service department or Hilti rep-
resentative for further information.

Only for EU countries
Disposal of electric tools together with household waste is not permissible!
In observance of European Directive on waste electrical and electronic equipment and its implementa-
tion in accordance with national law, electric tools that have reached the end of their life must be col-
lected separately and returned to an environmentally compatible recycling facility.
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Troubleshooting

Fault Possible cause Solution
Unit doesn’t start Fault in mains supply Plug in another electric appliance and 

check whether it works.
Supply cord or plug defective The cord should be checked and replaced 

if necessary by an electrical specialist.
Unit defective The unit should be repaired at a Hilti 

service centre.
Acoustic warning signal Core bit or diamond core drilling Check for free flow and eliminate 
(without warning lamp) machine blocked blockage.

Regulating valve on diamond core Open the regulating valve on the diamond 
drilling machine set too low in core drilling machine.
manual operation.
Water supply hose not connected  Connect the water supply hose to the 
to the diamond core drilling diamond core drilling machine.
machine.

Water warning lamp lights;  Too little water or too much Clean the container and refill it.
acoustic warning signal slurry in the container

Inner container not completely Fill the inner container completely with 
filled with water water.
Main filter blocked Regenerate the main filter.
Regulating valve opened in manual Close the regulating valve on the diamond 
operation when the diamond core  core drilling machine.
drilling machine is switched off
Seals defective Check the seals on the cover and in the 

nipples for damage and have them 
replaced at a Hilti service centre if 
necessary. 

Container not inserted correctly Check the position of the container in the 
in the unit housing; close the container handle care-

fully. 
Air release valve sticking Check the air release valve to ensure free 

movement; have it repaired at a Hilti ser-
vice centre if necessary.

Pressure pump defective Have it repaired at a Hilti service centre.
Temperature warning lamp lights; Water temperature too high Allow the container to cool or clean it and 
acoustic warning signal then refill it. Caution: Risk of burning or 

scalding! 
Suction performance inadequate Coarse filter in the water Remove coarse particles.
(leakage at water collector on the collector of the diamond
diamond core drilling machine) drilling machine blocked

Suction pump defective Have it repaired at a Hilti service centre.
The seals of the water tank Check if the surface and seals of the
don’t seal off completely cover from the water tank are clean.
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EC declaration of conformity (original)

Description: Water recycling unit
Designation: DD-REC1
Year of design: 2000
We declare, under our sole responsibility, that this  
pro duct complies with the following directives and 
standards: until 19th April 2016: 2004/108/EC, from
20th April 2016: 2014/30/EU, 2006/42/EC, 2011/65/EU,
EN 60335-1, EN 12100.

Hilti Corporation, Feldkircherstrasse 100, 
FL-9494 Schaan

Paolo Luccini Johannes W. Huber
Head of BA Quality and Process Management Senior Vice President
BA Electric Tools & Accessories Business Unit Diamond 
06/2015 06/2015

Technical documentation filed at:
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH
Zulassung Elektrowerkzeuge
Hiltistrasse 6
86916 Kaufering
Deutschland
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Consignes générales
Ce symbole utilisé dans le présent mode d’emploi 
caractérise des consignes particulièrement impor-

tantes pour la sécurité. Toujours bien suivre ces consignes
pour éviter tous risques de blessures graves.

Attention: tension électrique dangereuse!

� Les chiffres renvoient à des illustrations qui  se trou-
vent sur les pages rabattables correspondantes (précé-
dentes et suivantes). 

� / � Les chiffres renvoient aux éléments de com-
mande et autres éléments de l'appareil.

Dans le texte du présent mode d’emploi, le terme «appa-
reil» désigne toujours le système de recyclage de l’eau
DD-REC1, objet du présent mode d'emploi.

Avant de mettre en marche cet
appareil, lire absolument son
mode d’emploi.  

Le présent mode d’emploi doit
toujours accompagner l’appareil.

Ne prêter ou céder cet appareil à
quelqu’un d’autre qu’en lui four-
nissant aussi le mode d’emploi.
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Eléments de commande �
� Interrupteur Marche/Arrêt 
� Témoin lumineux de service 
� Témoin lumineux d’avertissement «Eau»
� Témoin lumineux d’avertissement «Température»
� Connexion par fiche du cordon codée

(prise pour le cordon)    
� Verre-regard Niveau d’eau/volume de boues 
	 Levier de verrouillage du mécanisme de roulement

 Levier de maniement du mécanisme de roulement
� Poignée cuve 
� Poignée boîtier

 Valve de purge
� Cliquet de verrouillage de la cuve
� Filtre principal  
� Raccord du flexible d’aspiration
� Raccord du flexible d’alimentation en eau
� Connexion par fiche du cordon codée

(fiche pour l’appareil de forage)

Système de recyclage de l’eau DD-REC1

Description
Le DD-REC1 est un système électrique de recyclage de
l’eau qui s’utilise avec l’appareil de carottage au diamant
DD EC-1. 

Le système de recyclage de l’eau est fourni avec l’équi-
pement suivant: 1 mécanisme de roulement, 1 kit de
nettoyage et 1 mode d’emploi.

Lors de l’utilisation de l’appareil, toujours bien
respecter les conditions suivantes:    

– brancher l’appareil sur le secteur à courant alterna-
tif, conformément aux valeurs indiquées sur sa pla-
quette signalétique,

– ne l’utiliser qu’avec le cordon de l’appareil de carot-
tage au diamant DD EC-1,

– ne pas l’utiliser dans une ambiance déflagrante. 

Autres éléments de l'appareil �
� Boîtier 
� Cuve 
� Couvercle 
� Mécanisme de roulement
� Connecteur d'embout
� Ens. flexibles
� Porte-documents de l’appareil 
� Flotteur 
� Tube de sédimentation
� Plaquette signalétique
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Caractéristiques techniques 

Puissance absorbée nominale: 300 W
Tension nominale:  ✱ 100 V 110 V 120 V 220 V 230 V 240 V
Fréquence du secteur: 50–60 Hz
Poids de l’appareil (sans l’eau): 25 kg
Volume d’eau: 4–13 l
Nombre max. de trous par remplissage: ✱✱ env. 50
Dimensions (sans le mécanisme de roulement): 500×330×420 mm
Pression d’eau max.: ≤ 6 bars
Plage de températures de service admissibles: + 3 à +50°C
Plage de températures de stockage et de transport 
admissibles: –15 à +50°C (sans eau, enlever le filtre!) 
✱✱ L'appareil existe en plusieurs versions (tensions différentes). Vous pouvez lire la tension et l'intensité

absorbée nominales de votre appareil sur sa plaquette signalétique. 
✱✱ Trous de 20 mm de diamètre et de 125 mm de profondeur; fonction du matériau-support, de la direction

de forage et du type de carottage (trou traversant, trou borgne).

Valeurs de bruit (selon EN 61029):
Niveau de pression acoustique d’émission pondéré 
A type  (LpA): 76 dB (A) ≤ 80 dB (A

Principales caractéristiques de l'appareil
– Simple isolation électrique
– Aspiration des boues de forage
– Recyclage de l’eau des boues de forage
– Alimentation en eau et alimentation électrique de l’appareil de carottage au diamant DD EC-1
– Ensemble intégré de flexibles d’alimentation et de retour pour branchement de l’appareil de carottage au

 diamant DD EC-1
– Régénération automatique du filtre 
– Filtre régénérable 
– Fonctionnement «Stand-By»
– Témoins lumineux d’avertissement:

– débit d’eau trop faible 
– température trop élevée 

– Contrôle automatique de l’électronique lors de chaque démarrage du système
– Cuve amovible pour l’eau et les boues de forage 
– Mécanisme de roulement démontable, avec place de rangement suffisante pour la caisse à outils de l’appareil

de carottage au diamant 

Sous réserve de toutes modifications techniques!
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Utilisation conforme aux directives
L'appareil est prévu pour les applications suivantes:
– Aspiration des boues de forage, alimentation en eau

et alimentation électrique de l’appareil de carottage
au diamant DD EC-1 lors du forage de matériaux-sup-
ports minéraux (béton armé ou pierre naturelle).

– L’appareil doit être utilisé uniquement debout, sur une
surface horizontale.

– Utiliser de l’eau propre comme fluide de refroidisse-
ment et de rinçage. 

L’eau recyclée par l’appareil ne contient pratique-
ment aucune particule, mais peut contenir cer-

taines substances provenant du matériau-support dans
lequel le trou est foré. Elle n’est donc pas potable!

Accessoires 
–  filtre principal de rechange, n° d'article 377255  (pièce

d'usure)

Port de lunettes 
de protection
 obligatoire!

Port de gants 
de protection 
obligatoire!

Consignes de sécurité
Pour réduire les risques de choc électrique, de blessu-
re et d’incendie lors de l’utilisation d’outils électriques,
toujours bien observer les consignes de sécurité géné-
rales suivantes. Avant d’utiliser l’appareil, lire et obser-
ver ces consignes.

Porter des vêtements de travail appropriés
Porter des chaussures à semelle antidérapante.

Aménager l’aire de travail dans le souci de la  sécurité 
Eloigner de l’aire de travail tous objets avec lesquels
vous risqueriez de vous blesser. Veiller que l’aire de tra-
vail soit bien éclairée. Lors du travail, tenir toutes autres
personnes, les enfants notamment, éloignées de l’en-
droit où l’appareil est utilisé.

Bien faire attention aux conditions ambiantes 
Ne pas utiliser l’appareil sous la pluie ou la neige, ni dans
un milieu ambiant humide ou mouillé, ni à proximité de
liquides ou de gaz inflammables.

Vérifier chaque fois l’appareil avant de le mettre 
en marche  

Vérifier d’abord l’état du cordon muni du disjoncteur dif-
férentiel à courant de défaut PRCD (fourni avec l’appa-

reil de carottage au diamant DD EC-1, sauf pour la ver-
sion GB), puis l’état de l’appareil, y compris cordon et
fiche (partie intégrante de l’ens. flexibles). Ne pas faire
fonctionner l’appareil s’il est incomplet ou si des élé-
ments de commande ne fonctionnent pas parfaitement. 

Utiliser les bons accessoires
Utiliser uniquement les accessoires d’origine recom-
mandés par Hilti.

N’utiliser l’appareil que pour les buts prévus.

Travailler dans des conditions sûres
Garder à tout moment l’équilibre et veiller que

l’appareil soit toujours bien stable. Sur des échafaudages
ou autres plates-formes, utiliser l’appareil sans son méca-
nisme de roulement. Ne jamais vous appuyer sur l’ap-
pareil. Ne jamais utiliser les poignées du mécanisme du
roulement, du boîtier et de la cuve comme points d’at-
tache pour soulever l’appareil avec un crochet de grue
ou tout autre moyen. Si l’appareil doit être transporté par
grue, bien respecter les règlements de sécurité en vigueur.

Vous assurer que le système, le cordon et l'ens. flexibles
sont bien positionnés là où il n'y a pas d'obstacles. Pour

Utiliser 
l'équipe-
ment de
protection!

Ne jamais utiliser ce produit autrement que
décrit  dans le présent  mode d'emploi.

Les boues de forage et l’eau de forage recyclée peuvent
irriter la peau et les yeux. En cas de contact avec la peau,
rincer immédiatement à l’eau. En cas de contact avec
les yeux, rincer immédiatement abondamment à l’eau
et consulter un médecin. Après utilisation intensive,
l’eau, la cuve et les flexibles peuvent être très chauds.
Attention aux risques de brûlures!  

Bien lire le mode
d’emploi!
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travailler, toujours laisser le cordon loin de l'appareil, à
l'arrière. Ne jamais porter ou tirer l'appareil par le cor-
don ou l'ens. flexibles. Ne jamais rouler sur les flexibles
ni sur le cordon. Pour débrancher l'appareil, ne jamais
tirer sur la fiche du cordon. Ne jamais exposer l'ens.
flexibles et le cordon à la chaleur, ne pas les salir avec de
l'huile et éviter qu'ils ne touchent des arêtes vives. Si, au
cours du travail, l'appareil ou le cordon est abîmé, ne
plus les toucher. Débrancher  immédiatement l'appareil
et faire réparer l’appareil ou le cordon par le S.A.V. Hilti.

Ne jamais exposer les connexions par fiche du système
à l'eau. Si une interface de fiche a été mouillée, toujours
débrancher la fiche du cordon avant de la toucher et de
l'essuyer. Avant de connecter les contacts de la fiche et
du cordon, vérifier qu'ils sont en parfait état et bien
propres. Avant de les nettoyer, débrancher l'appareil.

Eviter tout démarrage intempestif   
Toujours arrêter et débrancher l'appareil avant
d'enlever la cuve, si vous n'utilisez pas l’ap-

pareil (p. ex. pendant une pause), avant tout entretien
ou toute réparation.

Entretenir soigneusement l'appareil
Observer les prescriptions de nettoyage et d'en-

tretien ; pour éviter d'abîmer l'appareil et empêcher tout
accident, seul un électricien qualifié est habilité à répa-
rer l'appareil en utilisant des pièces de rechange Hilti
d'origine. C'est pourquoi ne le faire réparer que par le
S.A.V. Hilti ou dans des ateliers agréés par Hilti. Le bon
fonctionnement de la sécurité du fil de terre devra être
vérifié à intervalles réguliers conformément aux règle-
ments nationaux de sécurité en vigueur.

Mise en marche  
Avant de mettre en marche l'appareil, lire
absolument et bien suivre les consignes de

sécurité qui figurent dans le présent mode d'emploi. Lire
et observer aussi les consignes d'utilisation et de sécu-
rité qui figurent dans le mode d'emploi de l'appareil de
carottage au diamant DD EC-1.

Utiliser le système de recyclage de l'eau DD-
REC 1 uniquement avec l'appareil de carot-

tage au diamant DD EC-1 et le cordon muni d’un dis-
joncteur différentiel à courant de défaut PRCD intégré
(fourni avec l'appareil de carottage au diamant 
DD EC-1). En Grande Bretagne, les appareils 110 V doi-
vent fonctionner avec un transformateur d'isolation.

 La tension du secteur doit correspondre à celle
indiquée sur la plaquette signalétique de  l’appareil.

Si vous avez besoin de rallonges, n'utiliser que des
câbles de section suffisante, agréés pour l'utilisa-

tion prévue, afin d'éviter toute perte de puissance de
l'appareil et toute surchauffe du câble. Si des rallonges
sont abîmées, les remplacer.

Sections min. recommandées et longueurs max. de
câbles:
Tension Sections de conducteur
secteur 1,5 mm2 2,0 mm2 2,5 mm2 3,5 mm2

100 V 20 m 40 m
110 V 20 m 40 m 
220–230 V 50 m 80 m

Utilisation
Branchement de l'ens. flexibles sur l'appareil de forage 
– Connecter la fiche du cordon codée de l'ens. flexibles

dans la prise de l'appareil en-dessous de l'appareil
de forage. Pour cela, faire coïncider les repères sur
la fiche avec ceux sur la prise et enfoncer la fiche dans
l'appareil à fond. Faire tourner la fiche en appuyant
légèrement dessus dans le sens des aiguilles d'une
montre jusqu'à ce que la bague d'arrêt se clipse (déclic
audible) �.

– Brancher l'extrémité fine du flexible de l'ens. flexibles
à l'appareil de forage et l'extrémité épaisse du flexible
au raccord de flexible du collecteur d'eau. Lorsqu'on
les enfiche, les raccords doivent se clipser (déclic
audible).

Démontage et ouverture de la cuve
– Ne jamais démonter la cuve lorsque l'appareil 

est an marche. Arrêter l'appareil, le cas échéant,
en tournant l'interrupteur Marche/Arrêt dans le sens
des aiguilles d'une montre et le débrancher �.

– Porter des gants et lunettes de pro-
tection. Le contenu de la cuve peut

irriter la peau et les yeux. Après utilisation intensive,
la cuve et son contenu peuvent être très chauds. Obser-
ver les consignes de sécurité.

– Lors de la manipulation de la cuve, veiller à ne pas
vous coincer ou pincer les doigts sur les arêtes du
boîtier, ni sur les poignées, ni sur les fermetures.

– Soulever la poignée de la cuve d'env. 45° et la tenir
dans cette position jusqu'à ce que la pression se soit
complètement équilibrée (env. 2 secondes-audible).
Sinon, une importante quantité du contenu de la cuve
risque de s'échapper au niveau des nipples. 

– Tenir la poignée de la cuve verticalement, tirer et sou-
lever la cuve du boîtier �.

– Toujours transporter la cuve verticalement et toujours
la placer sur une surface horizontale. Vous assurer
qu'elle est bien stable.

– Déclipser d'abord les 4 languettes de la cuve �.
– Soulever le couvercle de la cuve. Attention de ne pas

coincer la bille du flotteur!
– Poser le couvercle avec précaution!

Remplissage, fermeture et remise en place de
la cuve
– Remplir la cuve intérieure à ras avec de l'eau propre

�. Remplir la cuve extérieure jusqu'au niveau dési-
ré entre les repères min. et max. 
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montre. Il faut ensuite env. 20 secondes pour remplir
d'eau le système. Pendant ce temps, le circuit d'ali-
mentation en eau ne fonctionne pas. Après, le témoin
lumineux vert de service indique que le système est
prêt à fonctionner.

– Ouvrir l'alimentation en eau en actionnant l'interrup-
teur de l'appareil de carottage au diamant DD EC-1.
Régler le volume d'eau comme désiré en tournant le
régulateur sur l'appareil de carottage au diamant et
commencer à forer (voir mode d'emploi de l'appareil
de carottage au diamant DD EC-1).

– Si l'interrupteur de l'appareil de carottage au diamant
DD EC-1 n'est pas activé pendant quelques secondes,
le rinçage automatique du filtre commence (il dure env.
15 à 20 secondes). Pendant ce temps, le circuit d'ali-
mentation en eau ne fonctionne pas. 

– Une fois le filtre rincé, l'appareil est de nouveau prêt
à être utilisé et l'opération de forage suivante peut
commencer.

– Mode Stand-By: si l'interrupteur de l'appareil de carot-
tage au diamant n'est pas activé pendant plus de 15
minutes, l'appareil réduit immédiatement la pression
dans le circuit et revient en mode Stand-By. Dans ce
cas, avant de commencer l'opération de forage sui-
vante, il est nécessaire d'actionner brièvement l'in-
terrupteur de l'appareil de carottage au diamant pour
rétablir la pression dans le circuit. Après quelques
secondes, le circuit d'alimentation en eau fonctionne
de nouveau.

Témoins lumineux d'avertissement:
– Signal d'avertissement acoustique (sans témoin lumi-

neux d'avertissement): indique que le débit d'eau est
trop faible, soit parce que la valve de réglage en mode
manuel a été mal réglée, soit à cause d'autres dys-
fonctionnements (vous référer au Chapitre «Guide de
dépannage»).

– Témoin lumineux d'avertissement Eau � (avec signal
acoustique d'avertissement en même temps): indique
que la pression d'eau est trop faible, soit parce que
la cuve est vide, soit parce que le filtre est bouché,
soit à cause d’autres dysfonctionnements (vous réfé-
rer au Chapitre «Guide de dépannage»).

– Témoins lumineux d'avertissement Température �
(signale acoustique d'avertissement en même temps):
indiquent que la température de l'eau est trop élevée.
Arrêter immédiatement le système (vous référer au
«Chapitre Guide de dépannage»).

– Verre-regard Niveau d'eau/quantité de boues �:
indique le niveau des boues de forage et le volume
d'eau restante dans la cuve. Il est utile en ce sens qu'il
indique la cause du défaut en cas de dysfonctionne-
ments et/ou permet d'évaluer le nombre de trous qui
peuvent être encore forés. Il n'est pas possible d'avoir
une idée précise du nombre de trous qui peuvent être
forés du fait des conditions toujours très changeantes
(diamètre, profondeur, etc.).

Nettoyage de la cuve 
La cuve doit être vidée et nettoyée dans les cas suivants

– Vérifier si les joints intérieur et extérieur du couvercle
ne sont pas abîmés. Nettoyer soigneusement les sur-
faces des joints. Vérifier que le filtre principal tient
bien. Contrôler le bon fonctionnement (la mobilité)
de la valve de purge 
.

– Placer le couvercle sur la cuve en prenant soin de le
positionner correctement: positionner les languettes
aux deux coins du couvercle de la cuve dans les 
évidements correspondants de la cuve (fig. � et 
�). Le rebord du nipple est alors positionné du même
côté que le verre-regard du niveau d’eau sur la cuve.
Une fois le couvercle en place, veiller que les 
languettes de la cuve et le flexible du flotteur ne soient
pas pincés ni coincés entre la cuve et le couvercle 
�.

– Refermer les languettes de la cuve. Attention que le
flexible d’aspiration pende dans l’eau et que la bille
du flotteur flotte librement! 

– Pour cela, engager d'abord les languettes sur la cuve,
puis les appuyer contre le couvercle. Les languettes
de la cuve doivent être bien engagées (déclic audible).
Pour ce faire, il peut être nécessaire d'appuyer légè-
rement sur le couvercle.

– Toujours utiliser les 4 languettes de la cuve. Ne 
jamais utiliser l'appareil si une ou plusieurs lan-

guettes sont abîmées.
– Tenir la cuve par sa poignée et l'insérer correctement

dans le boîtier. Pour cela, insérer avec précaution les
rainures de guidage de la cuve dans les évidements
correspondant dans le boîtier. Ne pas laisser la cuve
dans le boîtier 	.

– Replier la poignée de la cuve vers le bas vers le côté
des nipples jusqu'à ce qu'elle soit bien à ras au som-
met du boîtier. Pour ce faire, il peut être nécessaire
d'appuyer légèrement sur le couvercle.

– Ne jamais essayer de remplir l'appareil à travers les
flexibles, mais toujours le remplir uniquement com-
me décrit précédemment.

Fonctionnement 
– Vérifier sur le verre-regard � que la cuve contient

suffisamment d'eau. 
– Brancher l'appareil au secteur. Pour cela, utiliser le

cordon avec disjoncteur différentiel à courant de défaut
PRCD intégré (fourni avec l'appareil de carottage au
diamant). Enficher la fiche codée dans la prise com-
me décrit précédemment. Enficher la fiche secteur
dans la prise secteur.

– Allumer le disjoncteur différentiel à courant de défaut
en appuyant sur le bouton vert. La fonction d'auto-
contrôle de l'appareil est alors activée : tous les témoins
lumineux d'avertissement s'allument brièvement et
un signal acoustique retentit.

– Tester le fonctionnement du disjoncteur diffé-
rentiel à courant de défaut en appuyant sur le

bouton noir: le témoin lumineux de contrôle de ser-
vice sur l'appareil doit s'éteindre. après le test, remettre
en marche en appuyant sur le bouton vert. 

– Mettre en marche l'appareil en tournant l'interrupteur
Marche/Arrêt à fond dans le sens des aiguilles d'une
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(il est généralement recommandé de nettoyer le filtre
principal (voir ci-dessous) en même temps):
– Dysfonctionnements dus à une trop grande quantité

de boues ou à un niveau d'eau trop faible (voir «Gui-
de de dépannage»),

– Mise hors service de l'appareil (p. ex. à la fin d'une
journée de travail),

– Enlever la cuve du boîtier comme décrit précédem-
ment et l'ouvrir. Observer les consignes de sécurité.

– Eliminer le contenu de la cuve conformément aux
consignes données dans le chapitre «Recyclage» en
respectant bien les règlements locaux.

– Laver les boues restantes et, le cas échéant, enlever
les résidus séchés.

– Essuyer le verre-regard de l'intérieur avec une cha-
moisette. Nettoyer soigneusement les surfaces des
joints de la cuve 
.

– Rincer la cuve à l’eau courante; pour cela, utiliser un
appareil haute pression.

– Nettoyer le filtre principal (voir ci-dessous).
– Remplir la cuve comme décrit précédemment, la refer-

mer et la mettre en place dans le boîtier. 

Régénération du filtre principal
– La régénération du filtre principal est recommandée

dans les cas suivants:
– dysfonctionnements dus au colmatage du filtre principal,
– lors de tout nouveau remplissage de la cuve.

– Enlever la cuve du boîtier comme décrit précédem-
ment et l'ouvrir. Observer les consignes de sécurité. 

– Dévisser le filtre principal du couvercle. Pour ce fai-
re, ne tenez pas le filtre par son corps en céramique,
mais seulement par la partie prévue à cet effet dans
la partie inférieure du filtre principal (moins de risques
de casse) ��.

– Nettoyer le filtre principal à l'eau courante en utilisant
le papier abrasif fourni et en le frottant dans le sens
longitudinal sur toutes ses faces jusqu'à ce que la cou-
leur claire du corps en céramique réapparaisse �
.

– Pendant cette opération, la couche supérieure du
corps en céramique est polie. Cette opération de régé-
nération peut être réitérée jusqu'à 20 fois au maxi-
mum jusqu'à ce que l'épaisseur minimale de la paroi
du corps en céramique soit atteinte.

– Vérifier l'épaisseur de la cloison du corps en céra-
mique. Le filtre principal doit être remplacé dès que
le diamètre "minimum" du corps en céramique a 42
mm de Ø ou moins. En n'observant pas cette règle,
on encourt le risque de fêlure ou de cassure du corps
en céramique ��.

– Vérifier le filtre principal. S'il est fissuré ou cassé, le
remplacer immédiatement. S'il est défectueux, il peut
abîmer le système de recyclage de l'eau et l'appareil
de carottage au diamant.

– Visser le filtre principal dans le couvercle jusqu'à sen-
tir une nette résistance. Continuer de tourner le filtre
principal de 45° au maximum. Ne pas le tourner
davantage, ceci n'améliore en rien l'efficacité du joint
du filtre et peut abîmer le filtre ou des parties du cou-
vercle.

– Remplir la cuve comme décrit précédemment, la fer-
mer et la remettre en place dans le boîtier.

Séchage du filtre principal
– Dans de rares cas, la régénération du filtre principal

peut ne pas suffire à le décolmater. Dans de tels cas,
faire sécher le filtre principal dans un endroit chaud
et sec pendant au moins 24 heures en plaçant le file-
tage vers le haut, avant de le réutiliser.

Filtre principal de rechange
– Le filtre principal est une pièce d'usure dont la longé-

vité est limitée. Il est conseillé de toujours avoir à dis-
position un filtre principal de rechange qui peut être
rangé dans le boîtier. Pour cela, enlever la cuve. Insé-
rer en biais la section de la poignée du filtre principal
de rechange dans le support du boîtier et clipser le
filtre verticalement dans la languette plastique. Pour
enlever le filtre principal de rechange, soulever légè-
rement la languette plastique et enlever le filtre de côté.

Mise hors service
– Avant toute pause importantes(p. ex. à la fin d'une jour-

née de travail), mettre l'appareil hors service comme suit:
1. Débrancher l’appareil.
2. Desserrer les raccords des flexibles menant à l'ap-

pareil de carottage au diamant. Connecter les rac-
cords du flexible d'aspiration et du flexible d'alimen-
tation en eau ensemble.

3. Desserrer la fiche codée de l'appareil de carottage au
diamant. Pour cela, tirer la bague, tourner la fiche à
fond dans le sens contraire des aiguilles d'une montre
et l'enlever.

– Procéder comme suit pour éviter tout mauvais fonc-
tionnement causé par des dépôts d'impuretés:

1. Nettoyer la cuve et le filtre principal.
2. Remplir d'eau fraîche.
3. Brancher l’appareil.
4. Allumer le disjoncteur différentiel à courant de défaut

en appuyant sur le bouton vert.
5. Mettre en marche l'appareil en tournant à fond l'in-

terrupteur Marche/Arrêt dans le sens des aiguilles
d'une montre.

6. Faire tourner l'unité de recyclage pendant 10 minutes.
Allumer et éteindre quatre fois l'unité de recyclage pen-
dant ces 10 minutes. Cette opération permet de rin-
cer la tuyauterie intérieure et les valves de l'unité de
recyclage.

7. Débrancher l’appareil.
– Nettoyer la cuve et régénérer le filtre principal.

Transport sans le mécanisme de roulement 
– Pour transporter le système à la main, il est prévu une

poignée sur le boîtier � qui se rabat facilement. Pour
soulever l'appareil à deux mains, il est prévu les sec-
tions de poignée sur le côté. Attention de ne pas vous
coincer ou pincer les doigts aux éléments de poignées!

– Pour transporter l'appareil avec une grue, utili-
ser uniquement des ustensiles appropriés (filets,

bandes). Ne jamais utiliser les poignées du mécanis-
me de roulement, du boîtier ou de la cuve comme
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points de levage pour le crochet d'une grue ou tout
autre dispositif de levage. Pour transporter l'appareil
avec une grue, il est absolument nécessaire de bien
respecter les règlements de sécurité en vigueur ��.

Transport avec le mécanisme de roulement 
– Accouplage du mécanisme de roulement: tenir l'ap-

pareil contre les tubes de guidage du mécanisme de
roulement et le laisser glisser et descendre jusqu'à ce
qu'il se verrouille automatiquement. Attention : les pieds
de l'appareil doivent être engagés dans les évidements
correspondants du mécanisme de roulement ��.

– Pour transporter l'appareil avec le mécanisme de rou-
lement, enrouler l'ens. flexibles autour de la poignée
du mécanisme de roulement. Le cas échéant, placer
la caisse à outils de l'appareil de carottage au diamant
DD EC-1 sur l'appareil.

– Découplage du mécanisme de roulement : pousser
le levier pour déverrouiller le mécanisme de roule-
ment et soulever l'appareil en même temps.

– Pour utiliser le mécanisme de roulement, atten-
tion qu'il soit bien stable comme l'appareil d'ailleurs.

Sur des échafaudages ou toutes autres plates-formes
du même type, utiliser l'appareil sans mécanisme de
roulement, ce pour des raisons de sécurité.

Nettoyage et entretien
Nettoyage
Le boîtier, la cuve et le couvercle sont en plastique incas-
sable, la gaine de protection du cordon et les flexibles
en élastomère, la gaine extérieure de l'ens. flexibles en
tissu synthétique très résistant. 

Nettoyer régulièrement les pièces de l'appa-
reil encrassées avec une chamoisette humi-

de. N'utiliser ni spray, ni appareil à jet de vapeur, ni eau
courante pour le nettoyage, afin de garantir la sécurité
électrique de l'appareil ! Toujours essuyer les parties
préhensiles de l'appareil pour qu'elles soient exemptes
de toutes traces d'huile ou de graisse. Ne pas utiliser de
nettoyants à base de silicone. Eviter toute pénétration de
résidus à l'intérieur de l'appareil.

Régénérer régulièrement le filtre principal et nettoyer
la cuve à intervalles réguliers, notamment avant toutes
pauses importantes (p. ex. à la fin d'une journée de
travail. Avant de mettre en marche le système de carot-
tage au diamant complet, vérifier chaque fois son
étanchéité. Vérifier et nettoyer régulièrement les joints.
Ne jamais laisser de boues de forage ou d'eau pen-
dant longtemps dans la cuve.  

Entretien
Vérifier régulièrement tous les composants de l'ap
pareil pour voir s'ils ne sont pas abîmés et tous

les éléments de commande pour établir s'ils fonction-
nent bien. Ne jamais faire fonctionner l'appareil si des
pièces sont abîmées ou si des éléments de commande

ne fonctionnent pas bien. Dans ce cas, faire réparer l'ap-
pareil par le S.A.V. Hilti.

Voir: – Régénération du filtre
– Débrancher l'appareil après l'emploi.

Garantie constructeur des appareils
En cas de questions relatives aux conditions de garan-
tie, veuillez vous adresser à votre partenaire HILTI local.
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Recyclage

Manipulation des boues de forage
Le forage à l'eau de matériaux minéraux (comme le béton p. ex.) avec l'appareil de carottage au diamant DD-EC 1
produit des boues. Comme avec le mortier frais, tout contact de ces boues avec la peau ou les yeux risque d'en-
traîner des irritations. Porter un vêtement de travail, des gants et des lunettes de protection.
Si les boues n'étaient pas prétraitées correctement, leur évacuation directe dans les nappes phréatiques ou les
égouts poserait des problèmes du point de vue écologique. 

Elimination des boues de forage
Pour bien éliminer ces boues de forage, il est, d'une part absolument nécessaire de bien respecter les régle-
mentations nationales en vigueur (vous renseigner auprès de l'administration locale compétente), d'autre
part conseillé de les prétraiter en plus comme suit:   
■ neutraliser l'eau des boues de forage avant de la déverser dans les égouts (p. ex. en ajoutant beaucoup d'eau

ou d'autres produits de neutralisation).
■ éliminer la partie solide des boues de forage dans une décharge de gravats.

Recycler les déchets

Les appareils Hilti sont fabriqués pour une grande part en matériaux recyclables dont la réutilisation exige un tri cor-
rect. Dans de nombreux pays, Hilti est déjà équipé pour reprendre votre ancien appareil afin d'en recycler les com-
posants. Consultez le service clients Hilti ou votre conseiller commercial.

Pour les pays européens uniquement
Ne pas jeter les appareils électriques dans les ordures ménagères ! 
Conformément à la directive européenne relative aux déchets d'équipements électriques ou électro-
niques (DEEE), et à sa transposition dans la législation nationale, les appareils électriques doivent être
collectés à part et être soumis à un recyclage respectueux de l’environnement.
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Guide de dépannage  

Défauts Causes possibles Comment y remédier
L'appareil ne démarre pas. Alimentation électrique Brancher un autre appareil  électrique, 

interrompue vérifier s'il marche.
Cordon ou fiche défectueux Faire vérifier et, éventuellement, remplac-

er le cordon ou la fiche défectueux par un 
électricien qualifié.

Appareil défectueux   Le faire réparer par le S. A. V. Hilti. 
Signal acoustique d'avertisse- Couronne de forage ou appareil de Vérifier le bon fonctionnement et la (le) 
ment (sans témoin lumineux carottage au diamant bouché(e) déboucher. 
d'avertissement) Valve de réglage sur l'appareil de Ouvrir la valve de réglage sur l'appareil de 

carottage au diamant réglée sur une carottage au diamant. 
valeur trop faible en mode manuel 
Flexible d'alimentation en eau sur Brancher le flexible d'alimentation en eau 
l'appareil de carottage au diamant sur l'appareil de carottage au diamant.  
pas branché 

Témoin lumineux d'avertisse- Débit d'eau trop faible et/ou trop Nettoyer la cuve et la reremplir.
ment Eau allumé; signal de boues dans la cuve 
acoustique d'avertissement Cuve intérieure pas complètement Remplir la cuve intérieure complètement 

remplie d'eau d'eau. 
Filtre principal bouché Régénérer le filtre principal
Valve de réglage sur l'appareil de  Fermer la valve de réglage sur l'appareil 
carottage au diamant à l'arrêt, de carottage au diamant 
ouverte en mode manuel
Joints défectueux Vérifier si les joints du couvercle et des 

nipples ne sont pas abîmés ; les faire 
remplacer, éventuellement, par le S.A.V. 
Hilti. 

Cuve incorrectement insérée Vérifier si la cuve est bien mise dans le 
dans l'appareil boîtier; fermer soigneusement la poignée 

de la cuve.
Valve de purge coincée Dégager la valve de purge; la faire réparer 

éventuellement  par le S.A.V. Hilti.
Pompe refoulante défectueuse   La faire réparer par le S.A.V. Hilti.

Témoin lumineux d'avertisse- Température de l'eau trop élevée Laisser refroidir la cuve ou la nettoyer et  
ment Température allumé; signal la reremplir. Attention de ne pas vous  
acoustique d'avertissement ébouillanter!
Débit d'aspiration trop faible Crible dans le collecteur d'eau de Enlever les résidus.
(fuite au niveau du collecteur l'appareil de carottage au diamant 
d'eau de l 'appareil de carottage bouché
au diamant) Pompe d'aspiration défectueuse La faire réparer par le S.A.V. Hilti.

Les joints de la cuve d'eau ne Vérifier si la surface et les joints du
ferment plus complètement couvercle de la cuve d'eau sont propres.
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Déclaration de conformité CE 
(original)

Désignation: Système de recyclage de l'eau 
Modèle/type: DD-REC 1
Année de conception:                                                2000                                               
Nous déclarons sous notre seule et unique responsabi-
lité que ce produit est conforme aux directives et normes
sui vantes: jusqu'au 19 avril 2016 : 2004/108/CE, à par-
tir du 20 avril 2016 : 2014/30/UE, 2006/42/CE,
2011/65/UE, EN 60335-1, EN 12100.

Hilti Corporation, Feldkircherstrasse 100, 
FL-9494 Schaan

Paolo Luccini Johannes W. Huber
Head of BA Quality and Process Management Senior Vice President
BA Electric Tools & Accessories Business Unit Diamond 
06/2015 06/2015

Documentation technique par :
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH
Zulassung Elektrowerkzeuge
Hiltistrasse 6
86916 Kaufering
Deutschland
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40（原版）
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��

�� 如果您對於保固條件有任何問題，請聯絡當地
Hilti代理 商。
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DD-REC 1

Hilti Corporation, Feldkircherstrasse 100, 
FL-9494 Schaan

Paolo Luccini Johannes W. Huber
Head of BA Quality and Process Management Senior Vice President
BA Electric Tools & Accessories Business Unit Diamond 
06/2015 06/2015

技術文件歸檔於：
Hilti Entwicklungsgesellschaft mbH
Zulassung Elektrowerkzeuge
Hiltistrasse 6
86916 Kaufering
Deutschland

（原版）

至2016年4月19日為止：2004/108/EC，
自2016年4月20日起：2014/30/EU， 2006/42/EC，
2011/65/EU， EN 60335-1，EN 12100。
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保証条件に関するご質問は、最寄りのヒルティ
代理店・販売店までお問い合わせください。
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Hilti Corporation
LI-9494 Schaan
Tel.: +423 / 234 21 11
Fax:+423 / 234 29 65
www.hilti.com

Hilti = registered trademark of Hilti Corp., Schaan   
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